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rr.~ 615 der Beilagen zu den stenosr<iphischen Protoko!Ien des Nati~nalr,tes 

XIII. Gesetzgebungsperiode 
Bundesministerium für 

Land- und Forstwirtschaft Wien, am 10. März 1972 

Zl. 35.109-G/72 

Be a n t W 0 r tu n g 

Jlr3 /A.B. 
-ZU~1 ----;tf17 J. 

Präs. ~'il.2a--Mäf'l--49-72 

der schriftlichen parlamentarischen Anfrage der Abgeordneten zum 
Nationalrat EGG und Genossen (SPÖ), NI'. 271/J, vom 15. Feber 1972-, 
betreffend Drauregulierilllg im Raume Sillian 

Anfrage: 

1.) Sind die Untersuchungen über die möglichen Varianten zum Aus­
bau der Drau im Rahmen des Hochwasserschutzes abgeschlossen? 

2.) Welcher Variante wird vom Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft der Vorzug gegeben? 

3.) In welcher Form ist die Finanzierung sichergestellt? 

4.) Wie hoch sind die voraussic~tlichenKosten? 

5.) Bis wann kann mit der Fertigstellung dieser Hochwasserschutz-' 
bauten gerechnet werden? 

Antwort: 

Zu 1.): Die über Veranlassung meines Ressorts durchgefÜhrten Un­
tersuchungen und Studien verfolgten. das Ziel, die für den 
Ausbau des Drauflusses im Raume Silliantechnisch zweck-. 
mäßigste und vlirtschaf·tlich günstigste 'Lösung zu ermitteln. 
Die einschlägigen Studien vlurden na~h Durchführung umfang~ 
reicher Bodenuntersuchungen sqwie n~ch Elnholung eines . 
grundbautechnis~hen Gutachtens der rechnischen Hochschule 
Wien im April 1971 abgeschlossen. : .. 

Zu 2.): Auf Grund des Ergebnisses der genannten Untersuchungen 
und Studien wurde jener Variante der Vorzug gegeben, die 
im wesentlichen dem derzeitigen Flußlauf folgt. Dieses. 
Hochwasserschutzprojekt sieht zvlischen der Villgraten­
bachmündung und Arnbach die Vergrößerung des Durchfluß­
querschnittes sowie die Neuherstellung des linksufrigen 
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Hochwasserschutzdammes vor. Zwischen Arnb8:ch und der 
Staatsgrenze ist die Verlegung des Drauflusses in die 

. -.-.-._~. P-". ." .. - .• _ . _ .• " ... ~. - ..... 

Tiefenlinie des Tales beabsichtigt. 

Zu 3 .. ) :-; Die Finanzierung der .Arbeiten erfolgt. auf der Grundlage 

Zu 4.): 

Zu 5.): 

" . des mit Bescheid der Wasserrechtsbehörde festgelegten 
Schlüssels zur Auf teilung der Kosten (Drauschllissel), 
der eine Beitragsleistung des Bundes in der Höhe von 
84 % und eine Beitragsleistung der Interessenten (ÖBB, 
Bundesstraßenverwaltung, Österr. Verbundgesellschaft und 

__ Ufergemeinden) in der Hohe von 16 % der Kosten vorsieht 9 • 

Die GemeindeSillian hat sich in Anerkennung der mit der 
Durchführ~~g der geplanten Ausbauarbeiten verbundenen 
Vorteile bereit erklärt, die für die Regulierung er-" 
forderlichen Grundflächen auf ihre Kosten beizustellen. 

Die v0raussichtlichen Baukosten sind mit 50 Mill. Schil­
ling veranschlagt. 
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Die Arbeiten sollen in der zweiten. Jahreshälfte 1972.in 
Angrif.f genommen werden. Da die Bauzeitvoraussichtlich 
4 bis 5 Jahre betragen wird, ist damit zu rechnen, daß 

die Fertigstellung im Jahr 1977 erfolgen kann. 

Der' Bundesminister.: 
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